
 
Auszug aus der Niederschrift 
über die 05. Sitzung der Bürgerschaft am 12.12.2019  
 
 
Zu TOP : 9.6  
weihnachtliche Beleuchtung  
Einreicherin: Ann Christin von Allwörden 
Vorlage: AN 0252/2019  
Frau von Allwörden begründet den Antrag. Die Thematik soll den Hauseigentümern im 
Gespräch näher gebracht werden. Die weihnachtliche Beleuchtung in der Heilgeiststraße 
würde auch den ansässigen Gewerbetreibenden zugutekommen. Frau von Allwörden bittet, 
den Antrag zu unterstützen. 
 
Herr Adomeit verweist auf die Beratungen im Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Gesellschafteraufgaben (WTGA). Er erkundigt sich, ob der Antragstellerin bekannt ist, 
welche Hauseigentümer sich bisher bereiterklärt haben. 
 
Frau von Allwörden stellt klar, dass ihr keine Daten bekannt sind. Sie verdeutlicht, dass die 
Kommunikation mit den betreffenden Hauseigentümern im Zusammenwirken von 
Stadtmarketingverein und Stadtverwaltung erfolgen soll.  
 
Herr Adomeit ist der Auffassung, dass die Verwaltung bereits aktiv ist. Daher ist der 
vorliegende Antrag aus seiner Sicht überflüssig. 
 
Herr Buxbaum teilt aus dem WTGA mit, dass sich nach Auskunft der Verwaltung bisher 7 
Paare (gegenüberliegende Häuser) gefunden haben. Die Hauseigentümer sollten dann 
nochmals angeschrieben werden. Die Rückläufe sind ihm jedoch nicht bekannt. Sollten die 
persönlichen Gespräche erfolgsversprechend sein, erklärt Herr Buxbaum, dem Antrag 
zustimmen zu können. 
  
Herr Haack berichtet aus dem Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und 
Stadtentwicklung. Dieser hat die Thematik 6 mal beraten. Es sind Fortschritte erkennbar. 
Daher sollte der Verwaltung bis zum kommenden Weihnachtsfest Zeit gegeben werden. Den 
vorliegenden Antrag hält er für nicht erforderlich, daher wird die Fraktion Bürger für Stralsund 
dem Antrag nicht zustimmen. 
 
Frau von Allwörden stellt klar, dass gerade Hauseigentümer angesprochen werden sollen, 
die bisher auf Schreiben der Verwaltung nicht reagiert hat. Sie erklärt ihre Idee, dass im 
bilateralen Gespräch zielführende Gespräche geführt werden können. 
 
Herr Miseler erklärt für die Fraktion SPD, dem Antrag zuzustimmen. Die Gesamtidee mit 
einem persönlichen Gespräch zu unterstützen, hält er für sinnvoll. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt Herr Paul den Antrag AN 0252/2019 wie 
folgt zur Abstimmung: 
 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit dem Stadtmarketingverein, das 
Gespräch mit den Hauseigentümern in der Heilgeiststraße zu suchen, um das Vorhaben 
Weihnachtsbeleuchtung weiter voran zu bringen.  
 



Abstimmung: Mehrheitlich beschlossen  
 
Beschluss-Nr.: 2019-VII-05-0164 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i. A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 19.12.2019 
 
 
 
 
 
  


